
  

Flocktransfer von Textildruck - mit Beflockung wird es bunt

Beim Flocktransfer werden mithilfe von Kleber die Fasern auf Textilien aufgebracht und dauerhaft
verbunden. Auf diese Weise entsteht eine extravagante und samtartige Oberfläche mit hoher
Widerstandsfähigkeit. In vielen Anwendungsbereichen hat die Beflockung ihre Langlebigkeit unter
Beweis gestellt. Die Strapazierfähigkeit des Verfahrens im Siebdruck ist deshalb besonders geeignet für
Vereine, Klubs oder auch für Belegschaften, die sich mit einheitlicher Kleidung zu erkennen geben
möchten.

Flocktransfer ist vielseitig verwendbar

Die besondere Deckkraft beim Druck im Flocktransfer ermöglicht auch die vollkommene Abdeckung
dunkler Untergründe. Das Druckverfahren geht mithilfe von Spezialklebern eine sehr gute haft- und
widerstandsfähige Verbindung mit unterschiedlichsten Geweben ein. Die unterschiedlichsten Materialien
können mit dem Flocktransfer verfeinert und mit Motiven oder Schriftzügen bedruckt werden. Allerdings
ist auch bei der Beflockung die Qualität der Arbeit ein entscheidendes Kriterium, hier sollte man auf
wirklich hohe Qualität achten - die Langlebigkeit und Strapazierfähigkeit ist das Resultat. Die Wahl des
richtigen Trägermaterials für modernen Flocktransfer ist nicht unbedingt einfach. Es kommt daher
auf Know-how und Erfahrung an, die sich aus Versuchen und Tests ergeben. Für die Beflockung stehen
verschiedene Verfahren zur Verfügung, die alle, je nach Nutzung, ihre Vorteile bieten.

Die Beflockung im Direktverfahren

Beim Direktverfahren wird der Flockkleber mit einem Sieb auf das Textil aufgetragen und mit einem
Handapplikator elektrostatisch beflockt. In der Regel ist bei diesem Verfahren eine Nachbehandlung des
Klebers durch Wärme erforderlich.

Der Multicolorflock

Beim Multicolorflock werden die Flockfasern durch Schablonen farblich getrennt beflockt. Dadurch
entsteht ein mehrfarbiges Motiv. Der Vorteil des Verfahrens besteht darin, dass die Farben dadurch
entstehen, dass die Motive mit gefärbten Flockfasern aufgetragen werden.

Flocktransfer durch Plotterflock

Beim Plotterflock wird das gewünschte Design durch digitalen Datenversand an einen Schneidplotter
möglich. Dieser Schneidplotter schneidet aus einer mit Schmelzklebstoff versehenen bereits beflockten
Folie das Motiv seitenverkehrt aus. Dieses wird anschließend mit einem Heißtransferverfahren als
Flocktransfer auf das Substrat übertragen.

Qualität, die sich auszahlt

Qualität hat, wie überall, auch bei der Beflockung und den Transferverfahren ihren Preis. Achten Sie
darauf, welchen Beanspruchungen ihre beflockten Textilien standhalten müssen, dann können Sie für
lange Zeit Ihren Vereinsmitgliedern oder Mitarbeitern ein Zusammengehörigkeitsgefühl bieten. Auf
Textildruck.com finden Sie alle Möglichkeiten für die Beflockung, die wir Ihnen anbieten können. Gern



stehen wir Ihnen auch mit Rat und Tat für die Entscheidungsfindung zur Verfügung. Bereits geringe
Stückzahlen sind bei Textildruck.com erhältlich ebenso wie eine breit gefächerte Farbpalette für Ihre
Wünsche. Profitieren Sie von unserem Service, den wir Ihnen anbieten, und erfragen Sie weitere Details
für Ihr Vorhaben. Der Preis richtet sich in erster Linie nach der Größe des Motivs und der Anzahl der
gewünschten Farben.
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